
 

Gesuch um die Bewilligung zum Halten von Vögeln zu Zier- und 
Liebhaberzwecken 

(gemäß Artikel 19-bis L.G. Nr. 14/87) 
 

 

 

An das  
Amt für Wildtiermanagement 
Brennerstraße 6 
39100 Bozen 

 

 

 

Der/Die Unterfertige __________________________________________ geboren am _________________ 

in _________________________ und wohnhaft in ______________________________________________  

____________________________________________Tel.Nr.__________________________________und 

Steuer-Nr. __________________________________________________________ meldet/ersucht*) um die 

Haltung der unten angeführten Vögel zu Zier- u. Liebhaberzwecken: 

 

A) einheimische Arten 
 
a) Finken Fringillidae 
 

Anzahl Art wissenschaftl. Benennung 

 Buchfink Fringilla coelebs 
 Bergfink Fringilla montifringilla 
 Girlitz Serinus serinus 
 Zitronengirlitz Serinus citrinella 
 Grünling Carduelis chloris 
 Stieglitz Carduelis carduelis 
 Erlenzeisig Carduelis spinus 
 Bluthänfling Carduelis cannabina 
 Birkenzeisig Carduelis flammea 
 Karmingimpel Carpodactus erythriuns 
 Fichtenkreuzschnabel Loxia curvirostra 
 Gimpel Pyrrhula pyrrhula 
 Kernbeißer Coccothraustes coccothraustes 

 

 

b) Ammern/Emberizidae 
 

Anzahl Art wissenschaftl. Benennung 
 Goldammer Emberizia citrinella 
 Zaunammer Emberizia cirlus 
 Zippammer Emberizia cia 
 Ortolan Emberizia hortulana 
 Rohrammer Emberizia schoeniclus 

 
 
 

 

 

Stempel- 
marke zu 

16 € 



c) Weber/Ploceidae 
 

Anzahl Art wissenschaftliche Benennung 

 Haussperling Passer domesticus 
 Feldsperling Passer montanus 
 Schneefink Montifringilla nivalis 

 

B) exotische Arten 
 

Familie Anzahl Art wissenschaftl. Benennung 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

alle oben genannten Vögel werden ¹) in 
_______________________________________________________ 
 
________________________________ und zwar in ²) ________________ Käfigen/Volieren*) der Größe 
von  
 
______ m x ________ m x _______ m, ______ m x ______ m x ______ m, _____ m x ______m x _____ m 
 
gehalten und sind beringt ausgenommen folgende Exemplare: ³) 
___________________________________ 
 
______________________________________________________________________________________ 
Der/Die Unterfertigte erklärt nicht*) Mitglied des Verbandes der italienischen Vogelzüchter (FOI) zu sein und 
von diesem die Erkennungsnummer _________________________ erhalten zu haben. Er/Sie verpflichtet 
sich, nach den Weisungen des Amtes für Wildtiermanagement ein Eingangs- und Ausgangsregiester zu 
führen, in dieses nach Erhalt der Bewilligung sogleich alle gehaltenen Arten und sämtliche Neuzugänge 
unter Angabe der jeweiligen Ringnummer einzutragen sowie jederzeit die Kontrolle durch das beauftragte 
Personal zu gestatten. Zudem verpflichtet sich der/die Unterfertigte, (ab dem 1. Jänner 2001) nur mit 
anerkannten Ringen beringte Vögel zu halten sowie etwaige Jungvögel innerhalb von 6 Tagen nach dem 
Schlüpfen mit nicht abnehmbaren, vom Verband der italienischen Vogelzüchter bezogenen Ringen zu 
beringen. 
Mitteilung gemäß Datenschutz 
Die Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß Datenschutzgrundverordnung 2016/679 sind auf folgender 
Webseite der Abteilung Forstdienst veröffentlicht: http://www.provinz.bz.it/land-forstwirtschaft/forstdienst-
foerster/landesforstdienst/798.asp Die Antragsteller erklären, diese Informationen gelesen zu haben und der Verarbeitung ihrer Daten 
zuzustimmen. Durch die Unterschrift bestätigen sie, dass alle in diesem Ansuchen angegebenen Daten der Wahrheit entsprechen 
und es wird zur Kenntnis genommen, dass falsche Erklärungen und Unterlagen sowie Urkundenfälschungen strafrechtlich verfolgbar 
sind (Art. 76 DPR 445/2000 i.g.F.). 
 

___________________, den ________________                              ________________________________ 
                     Unterschrift 



 

DEM AMTE VORBEHALTEN 
 

Die Überprüfung hat ergeben, dass die im vorliegenden Gesuch angegeben Vögel in den 
Anhängen 1 oder 2 des Washingtoner Abkommens vom 3. März 1973 oder in den 
Anlagen der Verordnung des Rates der Europäischen Gemeinschaften Nr. 338/97 vom 9. 
Dezember 1996 nicht aufscheinen. Dies trifft für folgende Arten nicht zu, da sie im unten 
angegebenen Anhang bzw. in der entsprechenden Anlage enthalten sind: 

 

 

Art wissenschaftl. Benennung Anhang Anlage Verordnung 
Nr. 338/97 

    

    

    

    

    

    

    

 

Der unterfertigte Sachbearbeiter bestätigt außerdem, die Übereinstimmung der 
wissenschaftlichen Benennung bei den einheimischen Arten sowie – soweit möglich – bei 
den exotischen Vögeln überprüft und im Gesuch keine/folgende*) fehlende Angaben 
festgestellt zu haben: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bozen,  _____________________                                        _________________________________ 

 

         Der Sachbearbeiter 
 

 

 

 

 

Anmerkungen: 
 
*)  Nicht-Zutreffendes ist zu streichen; 
¹)  Ort, Straße und Hausnummer, wo die Vögel gehalten werden (sollen), ist anzugeben; 
²)  die Anzahl der Käfige bzw. Volieren ist anzugeben; 
³)   die Anzahl sowie die jeweilige Art von etwaigen, nicht beringten Vögeln ist anzugeben. 
     Diese Übergangsregelung gilt ausschließlich für die am 2. Dezember 1997 bereits 
     gehaltenen Vögel und nur bis zum 31. Dezember 2000. 
 

 


